
SEHR GEEHRTE KOLLEGINNEN
UND KOLLEGEN,

der rasante Fortschritt in der Gefäß­
medizin ist weiterhin ungebremst.

Dieser Wissenszuwachs bedingt eine  
wachsende Interdisziplinarität und die  

zumeist daraus resultierende Komplexität 
unserer diagnostischen und therapeutischen Entscheidun­
gen. Häufig sind evidenzbasierte Individualentscheidungen 
nötig. 

Auch dieses Jahr findet erneut das „Erste Intersektorale 
ESC-Update“ statt (bereits zum siebten Mal) – diesen  
Namen trägt die Veranstaltung dauerhaft, weil sie zum  
frühestmöglichen Zeitpunkt nach dem ESC-Kongress statt­
findet. Wir möchten Wissenschaft und Theorie mit Praxis 
und Anwendung verbinden, fokussiert auf den interdiszip­
linären Austausch zwischen niedergelassenen Kolleg:innen 
und Krankenhausärzt:innen. Das Programm umfasst daher 
die intensive und interdisziplinäre Diskussion der brandak­
tuellen ESC-Leitlinien, gefolgt von kurzen Impulsvorträgen 
zu den neuesten Studien der ESC zu den relevantesten 
kardiologischen Themengebieten.

Kernstück der Veranstaltung ist eine Podiumsdiskussion, 
in welcher wir uns folgender Frage widmen: 
Wie lässt sich am Beispiel der neuen Leitlinien die inter­
sektorale Patientenversorgung in Hamburg verbessern?

Über Ihre Teilnahme würde ich mich freuen!

Mit HERZlichen kollegialen Grüßen, 

Ihr

Prof. Dr. med. Alexander Ghanem

MITTWOCH, 02. SEPT. 2026, 17:00 – 21:30 UHR 
PROGRAMM

16:30	� Anmeldung und Registrierung

17:00	 �▶ BRANDNEUE LEITLINIEN DER ESC 2025

	 Kardiovaskuläre Rehabilitation   
	 M. Hümmelgen

	 Kardiorenales Syndrom 
	 K. Schulte

	 Herzinsuffizienz 
	 D. Hashemi

18:15	 �▶ �„ABENTEUER DIAGNOSE“ MIT  
INTERSEKTORALER PODIUMSDISKUSSION

	 �Fallvorstellung 1 
J. Kaur

	� Podiumsdiskussion 
A. Ghanem, S. Hakmi, J. Kreuz und T. Twisselmann

18:30	 Pause mit Begehung der Industrieausstellung

19:00	 ▶ ��„ABENTEUER DIAGNOSE“ MIT  
INTERSEKTORALER PODIUMSDISKUSSION

	� Fallvorstellung 2  
J. Eggeling

	� Podiumsdiskussion 
A. Ghanem, S. Hakmi, J. Kreuz und T. Twisselmann

19:15	 �▶ �HOTLINE SESSIONS

	 �Koronare Herzkrankheit  
O. Marggraf

	 �Herzklappentherapie 
C. Wilde

	� Herzinsuffizienz  
S. Schneller

	� Rhythmologie  
T. Maurer

ab 21:00	� Anschließendes Get-together  
mit Begehung der Industrieausstellung

Bitte bringen Sie Ihren Barcode mit, damit 
wir Ihre Fortbildungspunkte gutschreiben 
können.

Neues vom Europäischen Kardiologenkongress (ESC) 2026 –  
Was ändert sich im Versorgungsalltag?

DAS ERSTE
INTERSEKTORALE ESC–UPDATE 2026

Akademie für Ärztliche Fortbildung – Ärzteakademie

PRÄSENZ­
VERANSTALTUNG2026

02. SEPT

17:00 – 21:30 Uhr
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REFERENT:INNEN 

PD Dr. med. Samer Hakmi 
Herzchirurgie 
Asklepios Klinik St. Georg, Hamburg

PD Dr. med. Jens Kreuz 
Innere Medizin, Kardiologie und Pneumologie 
Klinikum Nordfriesland, Niebüll

Dr. med. Tilman Maurer 
Innere Medizin und Kardiologie 
CardioMed an der Alster

Dr. med. Thomas Twisselmann 
Kardiologie am Tibarg & Hohe Weide 
Hamburg

Dr. med. Melanie Hümmelgen  
Kardiologie  
Mühlenbergklinik Holsteinische Schweiz   

PD Dr. med. Kevin Schulte  
Innere Medizin IV - Nieren- und Hochdruckkrankheiten  
Universitätsklinikum Schleswig-Holstein  

PD Dr. med. Djawid Hashemi  
Innere Medizin und Kardiologie  
Deutsches Herzzentrum der Charité

REFERENT:INNEN AUS DER  
ASKLEPIOS KLINIK NORD - HEIDBERG
�
Innere Medizin II – Kardiologie und  
Internistische Intensivmedizin

Dr. med. Johannes Eggeling

Prof. Dr. med. Alexander Ghanem

Jatinderjit Kaur

Dr. med. Olivier Marggraf

Sandra Schneller

Dr. Christoph Wilde

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG

Prof. Dr. med. Alexander Ghanem
Chefarzt der Abteilung für Innere Medizin II –
Kardiologie und Internistische Intensivmedizin
Asklepios Klinik Nord - Heidberg

KONTAKT

Asklepios Klinik Nord - Heidberg
Innere Medizin II – Kardiologie und
Internistische Intensivmedizin
Tangstedter Landstraße 400  
22417 Hamburg
www.asklepios.com/hamburg/nord/heidberg 

ANMELDUNG

EINE ANMELDUNG IST ERFORDERLICH.

Nutzen Sie bitte die Möglichkeit der  
Anmeldung über unsere Homepage: 
https://asklepios-akademie.de

ANERKENNUNG

Diese Veranstaltung ist zur Akkreditierung bei der 
Ärztekammer Hamburg eingereicht.

ORGANISATION UND
WEITERFÜHRENDE INFORMATIONEN

Akademie für Ärztliche Fortbildung – Ärzteakademie
Anna-Lena Neumann  
Tel.: +49 40 181885-2542
aerzteakademie@asklepios.com

VERANSTALTUNGSORT

Empire Riverside Hotel Hamburg
Ballroom
Bernhard-Nocht-Straße 97  
20359 Hamburg

WIR DANKEN FÜR DIE FREUNDLICHE UNTERSTÜTZUNG

Transparenz: Die Mitgliedsunternehmen der „Freiwilligen Selbstkontrolle für die Arznei­
mittelindustrie e. V.“ (FSA) haben zur Schaffung von mehr Transparenz den FSA-Kodex 
enger gefasst. Zukünftig sind Kongressveranstalter verpflichtet, potenzielle Teilnehmende 
von Kongressen bereits im Vorfeld der Veranstaltung über Umfang und Bedingungen der 
Unterstützung der Arzneimittelindustrie zu informieren. Dieser Verpflichtung kommen wir 
nach und informieren Sie über die Höhe des Sponsorings der beteiligten Arzneimittel­
firmen für Standaufstellung und Auslage Werbematerialien etc.: AMGEN GmbH 3.000,– €; 
AstraZeneca GmbH 2.000,– €; Boehringer Ingelheim Pharma GmbH & Co. KG 2.000,– €; 
Daiichi Sankyo Deutschland GmbH 1.500,– €; Fresenius Kabi Deutschland GmbH 1.000,– €; 
G. Pohl-Boskamp GmbH & Co. KG 1.500,– €; Novartis Pharma GmbH 1.000,– €; SMT 
Germany GmbH 1.750,– €

Haftung: Für Verluste, Unfälle oder Schäden, gleich welchen Ursprungs, an 
Personen oder Sachen haftet weder der Veranstalter noch die Ärzteakademie. 
Teilnehmende und Begleitpersonen nehmen auf eigene Verantwortung an der 
Tagung und an allen begleitenden Veranstaltungen teil.

https://asklepios-akademie.de/frontend/index.php?sub=202

